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E —- Dr. O. A. Viert-ag, Zalinarzt 
Hedde Gebäude- 

Iskau sahn Ohlson von Lonp 

Fity weilte die leiste Zeit hier zn Be- 
sich 

» 

s« Schlachtek Win. Fkrehmke war 

eine Zeitlang dienstuntauglich wegen 
det- Verlevnng einer Hund« 

-— AIn Sonntag ist Versammlung 
des dIspntIch-ametikanischrn Orts-ver- 
bandes inI Plandentichen Heini 

—- Dr. J. E. Oiggins, Spezialist 
iiIr Auge-« Ohr, Nase nnd Hals- 
srillen angepaßt. Jm Dolan Ge- 
jände « 

Also nächsten Dienstag den 7. 
März findet iIn Opernhaus die große 
Massenvetsannnlnnn für NoIIIiIIation 
eines Mahom statt 

John Roby hat snon dein be- 
kannten Pferdestpokteur nnd Büch- 
Ier Jains von St. Paul einen nun-III- 
IIolleII Pekcheron Hengst gekauft iiik 
82,i)00. 

-AIn Sonntag kein-te Hi. Jo- 
scph Martin von Ieiner wehen-ö- 
chentlichen Geschäftsreiie im Osten 
tIeriIer zurück. Er hatte eine gnIe 
nemnügte Reife 

Leisten Freitag feierten Frau 
Schimmer nnd ihr Sohn Haken 

anf dem Eiland zusannnen ihren Ge 
ldnrtstag Der junge Mann ist gerade 
21 Jahre alt geworden 

-— Eure Einlöufe von Liquören 
Winska Rum, Wein n. s.w wkönni 
Ihr am besten bei Axt F- Panlsen 
besorgen, wo Jhr gute Waaren zu 
mäßigen Preisen erbaliet und reell 
bedient werdi. 

Hy. Schöncberg und Frau 
jetzt von Hamilton Conntn waren 
am Dienstag in der Stadt nnd be- 
richten daß Sie dort gut angekom- 
men find, nnr Heinrich bat sich ein 
wenig erkaltet öSie lassen auch al- 
le Freunde grüßet-. 

— Bei St. Libory verungliickte 
der lfisahre alte Horn-an Fraasfem 
Sohn von Joljn Fransfen Man 
war beim Holzfägen und licserta eine 
Gasolinmaielnne die Kraft für die 
Zöge. Der Jüngling gerieth mit dem 
rechten Arm in das Schwungrad der 
Maschine und wurde der Amt unter 

Idem Ellbogen zweimal gobrocljen. 

Zmnstaq Abend wurde eine 
Frau Namens Heut-u wegen Bekenn- 
kenheit arretirt, anf Beschwerde einer 
stostliauslseiitzerin an westl. iter 
Zimsie bei der iie logirxe. Frau Hen- 
iy hatte in der Stadt umher Unter- 
itiitzuqen gesammelt nnd erzählte den 
Leuten eine große Jammekiieschichtc 
Sie giebt an, in Freinont zwei siini 
der zu l en iiir deren Unierhalt sie 
Unterst« sung erbittei. Sie scheint ic- 
doch einen Theil desJ Erhaltenen nip- 
Hinstens in Schnapg anzulegen 

« R. P. Mccintchsson nnd Frau 
gaben sich auch etwas ab mit »GinI 
nerzucht in kleinem Maßstab nnd hat 
ten 22 schöne grosse BussiCochin 
Hühner siehst feinen Hahn. Wer besi 
schreibt aber-den Schrecken von Franj 
McCutcheoiy ais sie letzten Sonntag 
Moqu zur Beim-gnug der Hühner? 
in den Stall kenn nnd es war kein 
Schwa mehr dai Hühnsrdiebe hat- 

«Cen MäM der Nacht Alles rein 
ans-geräumt McCutchcon feste eine 
Belohnung von .()0 aus und auch 

gi- Palizisi besa te sich mit der Su- 

sANlJKRlJG 
Uergnügungdisvkal 

Gkkämnigc Tanzhalle in 

Verbindung. s 

»s- 

Die bestru importirten und eiuhcimis 
scheu Gewinst sowie Garn-ten 

stets an hand. 

Ille sind freundlichft eingeladen. 

-HANSSOEEEL 

It Senat-g feierte rFau 
Nin-tin Alexander ihren Gent-mag b 

Lehre Woche begab sich IArt 
Lanmnami mit drei Cakladunaen 
Pferden nach-St finis- 

—- Hishi-Moskau in allen Grö- 
Fien zu mäkigen Preisen bei Rudolbb 
Bock m der Opernhaus Grocery. 

— J. R. Geddes von der Schuh 
behörde hat erklärt, nicht wieder Kan- 
didat zu fein für Mitglied der Schul- 
behörde 

s-- Die Doktoren Baker und Gal- 
ringer, Oisiee im HeddesGebäude 
Beide Telephone in Office und Woh- 
mmgest 

Aldert Hevde kehrte nach lö- 
Risiqu Reisen nachi Kansas City nnd 
anderen Plätzen letzten Freitag zu- 

-— Jn der Plattdeutscheu Ver- 

sainnilnng am leyten Sonntag waren 
die Herren Fkicke von Lincoln nnd 
Voß von Siids Omccha anwesend 

·--— Frau Joseph Ziiller feierte 
am Dienstag ihren Geburtstag und 
sah zu der Gelegenheit eine größere 
Anzahl befreundeter Frauen bei sich 
zu Gäste 

—— Axt F- Paulsen verkaus sen Euch 
einen guten Num, Whisky oder Wein 
sür ein wärmendes Winterge 
tränk. Jhr werdet da freundlich und 
zuvorkommend bedient. 

« 

Die deutsche A. Li. ll. W. Lo- 
gi-, Hurmonrs Ro. :t7, enlssichtiqt in 
Välde ein Vergnügen abzuhalten, lus- 
stehend aus einer Theaternuiiiitman 
nebst daraussolgendeni Volk 

ZnIn Verkauf. L Haus und 
Lot an West lioenig Stro e. Gebäu- 
de so gut wie neu. S öue Lage. 
Wird sehr billig verkauft zu guten 
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Geome Rossi-wies und lel 
sind nein Klapperstorch unt einein 
Jungen bedachr worden und freuen 
sich nicht nur die Eltern sroßartiih 
sondern speziell sGrestcna Henky 

Zifsdwick ist stolz nus den neuen En- 
e 

Das neue GkocckVJlVUch 
t«ungsfysteni, welches- uiichsteisi Mon- 
tag zu arbeiten beginnen wird, ist 
von C. J. Palnier übernommen 
,tvordten, doch bleibt erff als Geschäka 
leitet- der Intdcpeiident Telephon Co. 
E. tti. Bei-rn, welcher dat- System 
einrichtet, wird dasselbe leiten. 

Wegen der Anstellung eine-:- 
Verwaltergs der. Sonntalernieufarut 
hatten unsere Zupcrvisoren letzten 
Samstag eine Sitzung nnd wurde 
Geo. Harris von der Siidseite als 
neuer Verwalter gewählt Er hatte 
die Stelle gleich am t. März ausn- 
treten. 

Dai- Vier welches von keinem 
anderen hier übertroffen wird, ist 
das Dick Beim Lnincy Bier. Est« ist 
unzweifelhaft das Beste nnd J. J. 
Klinge ltat die Agentur siir dnssklbk 
iiir diesen Theil des Staates. Für 
einen guten Triiiik«trititt Dies Bros. 
Quincy Bier. l 

Geome NIIIsIIIlIII Si VIII« lW 
dass Zeitl: clxe IIIIIIIIIIII Eis scheint, 
dasz er das: :!:·! clIII aIIJ dem Winter 
frlklas IIIId das- LIerIIIII ,IelIIII IIIIII Isi 
IIeIII Plas: IIIIII IIIIdeIII, anstatt deI 
IIIIIIIraeIIIaszeII WIIIIIIrIIIlIe III IIIle 
aeII, nicht hat vertragen kanns-II 
Oseame lIat dass Fell IIaclI LIIIIIlIIHIe 
sandt IIIII es IIrIIpassIreII ·;II lallt-II 

WIId wlr III-I·IIelIIIIeII, Ist deIsF 
iIIIlIIsr lIIer IIIollIIlsaIte ImerIIIlIclzes 
Musiker Professur BerIlI IeIIIirlIeII 
cr war IeIt IIIIIeI dlIeIlIs IIIIII JalIIvIIl 
III CalIIorIIIeII aIIsIIssIIII III-hörte averl 
bis III seIIIeIII Tot-II der hiesige-I Har- l 
IIIIIIIII LoaeNII Jll, El O ll. W an« 
den-II Schriflslilmsr ClIarleJ HUII 
man aIII Dienstag die RachIIdt von» 
Bertli s Tode Ist-hielt 

DaIIkIanIIIa 
Allen Freunden IIIId Bekannten, 

die IIIIg bei der sclIIuereII dZIsIIIIIus 
chIIIIII die IIIIsJ der HE» mit deIII Io" 
plötlecheII AlIlIslIeII unseres III-lichten 
Manne-Z, Vaters, Bruders-, Schwa- 
»ger5 IIIId Onkel-z, WilhelIII Motten- 
jbriIIk, gesandt lIat, ilIre AIItlIeIlIIalIs 
me dIIkcl Wort IIIId That bezeuqu has- 
ben, Allen, die IlIIII das letzte Geleit 
gaben, IIIId Deuer die IeineIISarg 
mit Blumen schmückter sei hiermit 
unser aufrichtiger Dank gesagt. 

Frau Wut. Mettenbrint nebst 
Kindern nnd vaaudleu 

Unsvr Stodtmtiy hatte letzten 
Freitag eine Ertravcrsmnmlmm und 
zwar, um mit drin Akchitcttm W. U. 

Politik-r ziiicuiiniciizukonumsn, der 

nämlich onna WJUU habt-n will siir 
von ihm acscsmchtc WasserworLPlämy 
worüber c-:- isiuc fislir lebhaftc Diskus- 
sion gab. Dir ganze Sache kam den 
Stadträthisn höchst »spm«iii(ii« vor, 
da naclx ilmsm Wissen sun- Vor- 
schlagsplijms gemacht werden joilmh 
»die dann nach Annalunc und :Ilbstiiii. 
mutig über Boudo iür dies umstrick- 
tion, aus eathct werden sollten 
und ehe man soweit ist« hatte natür- 
lich Niemand eine Absicht, etwas zu 
besassen DieSache wurde einstwei- 
len nähen IMMEN- 

s= 

s— Be M nicht Und eine tm- !iercr assist- Patenticheeren als 
Zokaksspksmk zu opteu 

Neue Kortossecn sind auf dem 
Markt, doch gegessen haben wir noch 
keimt Dic- sitlli uns »so billing Der 
Preis ist nur 10 Contcs das Pfund. 

— Erbsen, Bohnen, Linsen, Holz- 
panwffeln nicht minder, gicbks bei 
Rudolph Bock in der Opernhaus 
Gram-y- 

szarmcr, beabsichtigt Ein-, ir- 
gend etwas zu bauen? Vergeßt nicht, 
daß Jhr das beste memterial in 
der Chikago Lumbcr Ward crl)altet. 

Henry Sanders vorn »Staats- 
Anzeiaer sc Herold«« machte die letz- 
ten Tage eine Geschäft-stunk nach 
Hornardund Sherman Conntiestx 

— solt Euch eine unserer präch- Itigen PatentsScheeren umsonst, in- 
Ibem Jhr uns einen neuen Abonnens 
ten bringt Der nene Abonnent er- 
hält auch eine. 

) qES ist gut, stets einen guten 
zTronen im Hause zu haben bei Un- 
;päßlichkeiten oder Krankheit Kauft 
letwag bei Axt F: Pauler und habt 
es an Hand wenn nöthig. 

—- An einem kalten Wintekabend 
ists gemüthlich beim warmen Ofen 
auf einem von Sondeirnann s beque- 

tmen Schaukclstiihlen Dieselben sind 
first-zu reduzirten Preisen n haben. 

Wir wollen mit unserem gro- 
ßen Lager in Möbeln aniräinnen 
nnd setzen deshalb sehr niedrige Prei- 
se an. Spezielle Vorgaing in Schau- 
kelstiihlrn nnd Matratzen Sonder- 
mann sc Co. 

Letztcn Donnerstag vorheirathe 
ten sich hier Stean Einker nnd Fri. 
Katharina Helminass, Tochter von 
Clans Henninass nördlich von Alda 
Richter Multin vollzog die Trauung 
nnd nadtsher fand anf der Hennings 
Form eine arosJartiae Hochnsitsfeitsr 
statt. 

Henrn Lilienthal ir. nnd Frau 
an Platte östliiii von hier feierten atn 

Dienstag ihre qliiserne Hochzeit tdie 
tötet, wozu eine Anzahl Freunde an- 

wesend war nni dem anelpaar ihre 
tstliiclnninsclns datxnibrinaen nnd etli- 
che aetniithliche Stunden lnsi der Fei- 
er in verleiten 

--i- Christ Meyer von Wood Ni- 
ver, welcher letzthin seine Farin dort 
für ein Niesenaeld verkaufte-, hat 
sieh bei Frnitlcmd, Jdaho, eine Obst- 
fnrm gekauft nnd wird seinen Wohn- 
«iin dorthin den-legen Er felibsi hat 
schon eine Cariadunq seiner Sachen 
hin nsaeschickt nnd ist selbst hin, wiih 
rei Frau nnd Kinder noch eine Wei 
le in Wood Niver bleiben, mn dann 
nachzufolgen 

Ihre silberne Hort-seid feierten 
letzten Sonntag Or. Win. Jners und 
Fran, gebotene Clnm Hensinnen 
Das Heini dir-:- Jnhelinmreszs ninr fest- 
lich xssgiclnniiiii nnd zahlreiche Gäste 
fanden sich ein. inn ihre lslmtnlatiw 
nen darzubringen nnd wurden sie 
qrogartin bewirthet Wie nnin sich 
denken sinni, war ei» eine schöne Fei- 
er. 

Catidlrs« ist ein wundervolle-:- Ztiirlc 
Bereit-J wunderroll als Buch, ist ed 

jedoch doppelt erstaunlich ans der 
Blum-. Was da für sur-begreiflich- 
Dinac geschehen, ans scheinbar ganz 
rinfaclse Weis-» dass macht Jeden 
denka er sei in. ein«-in Tramn oder 
in eint-in Wunder-land. Jedes-, der 

.iich bei cinfr großartigen Theater- 
l«Jurstellung antiisircn will, sollte heu- 
tr Abend im Vartmlmch Opernhaus 
»Ehe Hause of a Thon-Hand Candles 

»sean Freitag den il. Miir.3. 

— »le Hause of a lenssiand 

l 

ist« dem iijhkiimm einstens 
»der Wand Island freiwilligen Fen- 
-erinehi- letzten Dienstag in dei« Ca- 
litlscs Halle lietlieiliaten fide ein«-a HII 
Elllann nnd war eiJ ein aennftreidier 
Abend iiir Alle Eis wurde aeagffein 

kaetrnnt;«n, aeraintt dazu spielte 
lLii"ie’i:s Orchester ans nnd wnrden 
Ilion einer Anzahl der- TIlnwefenden 

stilltipmchen gehalten, Aneldoten er- 

Hiililt n. i. in. glnlem wnrden dann 
die Tische fortgerinnnt nnd gab eiI 

nle einen irölilichen Tanz »ein-n- 
jTanIen«, der Vielen riesigen Spaß 
bereitete Es war ein felir ver-animi- 

Iter Abend von Anfang liici zn Ende i 

An Pine Straße aali eLi ain 

Montag gegen Mittag anf den 
Union Paeifie Geleifcn einen awlzs 
artiae Knddelinnddeh bei welchem de 
Former den ecs .lietraf, Hören nnd 
Zehen veraina nnd er meinte, fich 
»in einem fchreckl:chen Wirbelwind 
zu befinden Der Betreffende fuhr 
nämlich mit feinem Wagen, vor dem 
er zwei Pferde liatte, iiber die Gelei- 
fe nnd liatte hinter dein Wagen noch 
zwei Manteiel anaelnniden. Plötzlich 
kam eine zifciiende, Dainpsspeiende 
Lokoniotive dalier nnd wie die vier 
Thiere wild wurden, das:i war gar 
nicht inein- fchönl Sie flimmern 
schlugen, biiinnten iich, liefen dann 
die Geleife entlang nach dem Bahn- 

-hoif zu; rissen-bin nnd her, der Wa- 
aenkafteizt text-de hernnteraehtklenderh schließlich sinnen dlle Thiere es und 
rannten in verschiedenen Richtun- 
aen davon. Dem Fuhrmann war bei 
dem CWTILII däkmlich geworden, 

·ader erkenn n verletzt- davon. 

s- 

z 

—- Rudol ph Bock verkaqu Euch vorzügliche Holzpaniosseln Its ma- 
ßigen Preises-. 

v i« FI· ZMMW ii I u ein a o et e r am ig 
geht«-» sei H ist« ävaka 

—- Dr. W. B. Gege, deutsche ( 

Arzt Ueer Tusker SzFarnSwortl),I 
zimmek l. u. 2 Phones 95 a 18 

—-— Johu Sink nch W. A PriiIce. 
Unsere djikpräfcntontrn in Zincolm 
waren über Sonntag zu Hame- 

Martin Schimmer verfanth 
am Sonntag l) Carladungen Rind I 
nich nach dem Markt in St Joseph- 
Mo. Jolm Schimmer qina mit Ml 

I 

! 

i 

M Noncy Rief an Siidä 
tust Stmßc feierte letzten Donnerstaii 
im Kreis e zahlt-either Freunde ihren 
lGeinrtstag. l 

—- Fük feines Atome lind die 
»cxaminer" Sigm-ten hergestellt von 
Henn- Voß, unübertkoffetr. Versuch 
sie, und Jhr werdet keine andere 
Sorte rauchen. 

Redakteur J. P. Windolplpi 
hum- in letzter Woche dik- einem-« 
ganz gehörig -—— oder vielmehr-, fie 
hatte u n 5 gehörig. ’Ls gebt wieder et 
was besser! 

—- — Montag und Dienstag fand’ 
hier eine MetliodisteiisVersanimliing 
statt, ilJei der eine Anzahl Redner 
von Jndien nnd anderen asiatischen 
Ländern Vorträge- hielten. 

Richard Gut-bring ir., der ietzt 
Geschäftskiiilirer der Hoaaland Linn- 
lier Co. in Colnntlms ist, lmt sich 
dort bereits- einen Vecnplatz gekauft 
und wird sich ein Wohnliangi bauen 

— — Bei L. A. glneljlke nnd Frau 
flattete in letzter Freitag Nacht der 
silapperslunli einen Besuch ab nnd 
brachte einen gefunden Jungen, der 
als-— Elevatumeliiilfe herzlich willkom- 
nixsn geheißen wurde 

Die Ernenninin von Ell. F. 
Virechler alsJ Postmeister wurde vom 

Senat bestätigt Die Vlnctsiibemalii 
me wird jedenfalls anc l. April statt 
finden, Init dein Quartalsscltlniz, so 
daß nicht zweimal eine Jnventnranfs 
nalnne nöthig ist, die nni 1. April 
doch gemain werden muß 

Jn der Gegend non Hcsppnctz 
Oregon, starb levte,Wochcs Frau Min 
nie Bot-Iler, früher Firl. Minnic Gie- 
sc von Merrutslionntn Dic- Leiche 
wurde hierhergebracht und fand vori- 
gen Donnerstag dass Ward-muß vom 

Hause von H. A. Girso, eines Bru- 
ders der Verstorbene-In aus« statt nnd 
zwar auf dem Clsapman Friedhof. 

Paul Bischeld und Frau ka- 
men kürzlich wieder zurück von 
Oklahoma und caan siclz Bischeld 
nach etlichen Tagen Besuch hier 
nach Ontalsu, während seine Frau 
einsmnsilcn noch Ufer lsliclr Vischcld 
lsattc dort in SlJan-uce, Lil. in Ei- 
senbar-untert«stättc-n acarlwitch darh 
Meint es ilnn dort nicht gefallen zu 
haben und da er cjins Stellung iu 
den tust-Clerii MotusmaanErim-findt 
usn in Qualm lnskknnunsn konnte, zu 
or re uor, mit-der nach Nebraska ,3u- 

l 1«1"ick".:ut«cl)rm. 

Oel-ten Sonntag hattest die lsie 
lägen ,,.«Unigllti:- as Consistenz-« ein 
große-s Fest nnd mal-en etwa lW 
der klittler von Nah nnd Fern dazu 
anwend. C wurden 54 diandidaten 
in den Orden ansnenmnnn·n, davon 
eine Vlnzalll von hier, welche non 

Wand Niven Slseltom Warnen, Elln 
Ekel-L St. Paul, Central Cim, Na- 
ennnL sowie noch von einem halben 
Innend anderen Orten Abendg- fand 
in der Liederkramlsalln ein Vankett 
statt, dass von d-·n Damen servilstJ 
wurde 

&#39; 

Die Vierte Ward lnell letzten 
Donnerstag Abend einen Innean als 
nnd waren seln Viele annnssendsksllsxi 
Eonneilnmnn fiir vollen Tenan 
wurde G. Braadmell ausgestellt nnd 
für den knrnn Temnn wessen der 

dsiesinnation von Sollnnann, slxllte 
man Jokm Unickrelmk ans· Als Mil- 
zklixsdl-1« der Zdllsllnsllin·d(- wurden 

Psalm Dolsrn nnd Win. Scheffel, Je 
ren Amtszeit abgelaufen, silr Wie- 
der-want enussolilen Advokat sit-oc-lu«1’ 
wurde als quizeiriclster vorgeschla- 
gen. In Bezug aus die Maul-reizen- 
ae that man nichts, sondern überließ 
dies der abzuhaltenden Masse-uner- 
sammlung sür die ganze Stadt Dies 
soll nächsten Dienstag im Opernhaus 
stattfinden. 

Ziemlich schwer verunglückt 
ist am Montag Jiimen Minim. Er 
war mit beliiilftich denn llnnng von 

Henm Dolcinq nach Vilda nnd anf 
dun Heinnvea rannte fein chrack 
Amen einen Ploften, die Pferde 
scheuten und brannten durch, wobei 
Jiirgen vom Wagen geschleudert 
nnirdin Er blieb bewußtlos liegen 
nnd als or wieder etwas zn sich tani 
mark- dunkel nnd er wußte nicht nie- 

er sich befand, war auch noch ganz 
binonnnen nn sinns. Est- mppclte fid) 
ani nnd tappelte in ineiiliclnsr Mich 
tnng etwa eine Meile weit wo es« 

znr Wohnnna eines Freundes stam, 
des-»Im dann nach Hause brachte- E 
ne ökztliche Untersuchung semab, daß 
ei keine Knochen gebrochen -l)at-te, 
aber Schmerz-en hatte er iibck den 
ganzen Körper- 

Ein Check-Konto 
in einer Bank ist heutzutage eine Nothwendigkeit Wenn- 
Ihr ein Former seid und und einem öffentlichen Verkauf bei 
wohnt, oder für irgend Jemand, wenn er Einkäufe in den 

verschiedenenen Läden macht, wenn Ihr ein Check-Konto habt, 
könnt Ihr leicht und schnell fiir dieselben bezahlen. Auf die 
se Weise ist wenig Gelegenheit für einen Jrrthntn nnd wenn 

gemacht, kann er leicht korrigict werden. 

Eure Checks, nachdem sie von der Bankbezahlt sind, wer- 
den Euch retontnirt und dienen Euch als Quittungen für 
Bezahlungen und Einkäufe die Ihr gemacht habt. 

Laßt uns Euch ausstatten mit einem Ema-Konto in uns 
, 

serer Bank. : 

Gommet Tini Ftnke YUUII ; 
« 

Yapital nnd Uebersctiufz 8100 000 00 

E. W.uwg, Pkäsx H. P. Dpwting, V wis. C. H. du«-C C ji. .I 

—— Jhr kennt doch «Tl)e Exami 
ner«,die beste Eigarre im Markt fü- 
das Geld? Fabrizikt von HyBoiis 

«- Trinkt Dick Bros. Vier, es- 
ist das beste. Verkauft in beliebigen 
Quantitäten von J. J. Klinge 

--— Wenn Jhr recht gut schlafen 
wollt, dann schlaft auf einer Mat- 
raize von Sondermann. Dieselben 
werden jetzt billig verkauft 

« Diese Zeitung nebst Beilage 
nach Deutschland Verschickt kostet mit 
Porto 83.00 pro Jahr. Ihr macht 
Euren Freunden in der alten Hei- 
Jnath eine große Freude mit der Zu- 
;senduna! 
l — E-: war eine großartige Ver-; 
Isanimlnng. dar- Plattdentschen Ver-s 
ein-J letzten Sonntag und wurden 
ebensowohl eine große Anzahl nen- 
er Illiitglieder aufgenommen, als 
auch wieder ebenfoviele neue Mandi: 
daten wrgejchlagen 

—- Dr. D. A. Finch, Jahuarzt 
dessen Osfice über Tucker ä Farng 
mortl)’s Apotheke ist, Zimmer 3 und 
J, empfiehlt sich dem Publikum zu 
Ausführung aller zahnärztlichen Ar 
beiten. Dr. Finch ist tüchtig in sei 
nem Fach, und verdient großen Zu 
Wuch- 

Derh plötzliche Tod des allge- 
mein bekannten deutschen Fariners 
Wilhelm Mettenbrinl, nördlich von 

hier wohnhast, setzte Alle seine vielen 
Freunde nnd Bekannte sehr in Er- 
staunen. Mettenbrinkt wurde letzten 
Freitag vom Tode ereilt auf seiner 
Farin die er an sahn Paustian ver- 

pachtet hat und war Niemand daliei 
inaeaen Der Verstorbene war-, niie 
ei selliswei «Itiindlirh von Zeit In ,eit 
that, nach der von ihin geeigneten 
Farni gefahren Es nim- Niemand 

Izu ULJaUIe Er that seine Pferde ill« 
den Stall nnd dann hat ersieh wohl 
in L- Hans begehen wollen, doch war , 

Idie Thiir verschlossen Er nniszi 
iichlecht aeiiihlt haben, sonst hiitte ek 

Fiidenfall die Pferde nicht in den 

IEtall gebracht Also die Pansnan 
Minilie nach Hause tain, san- 

Eden iie ihn in sitzend-er Positnr 
ian der Stufe Hur Haussthiin den 

Indus nach ooin Iesallen, nndI dass Leben entstehen. Eis scheint, daß 
ei eine Art kratnpfartigen Ellniall 

Watte-, nach den twrhandenen Sen 
ren In urtheilen Und daß der Kranipr 

’aniall oder herzntietender Herzschlag 
den Tod herlieiufiihite Eorrone O- 
Notnian nnnde sofort lienachrjiiIIiII 
i. deiselhe meinte, daII nnIhideein 
liih ein sxall non Eint-Wie vorliege. 

Wilhelm Illiejtendrink nat erIi 
is Jahre alt, in Weit phalen allm- 
nn nnd in 1hhsp naih hier gewin- 
i.i n. ti-· nur Dann necr ei.«:.ras nan« 

ITeutsrlslaud um er sich tuslnsiratlsete 
U r dinterliith seine Frau nut U ztius 
dekn un Alter von etwa tI-·- lsiis lss 

-Jiils1«tstr. Er liat noch L Vriider l)ier,z 
eClmrles und Fred Metteulnint unt! 

nach einen Bruder in Deutschland 
Fred Lisettenbrink tuar un Herbst 
nach Deutschland und der so plötzlich 
Verstorbene beabsichtigte in diesem 
Jahr eine Reise nach der alten Hei- 
u,Iatl) zu machen, wac- ilnn nun leider 
versagt aeliebben ist· Dass Begräb- 
nis; fand doraestern Vormittag Deut 

Trauerhanse ans-· statt nnd begab 
sich der Trauerzug erst nach der deut- 
schen ev. lntls St. Paulqu stirche an 

Tter Strasse, deren eifrian treueLi 
Tlicitalied der Vetstdrdene war und 
zu deren Bau vor etlichen Jahren er 

nicht wenig dein-un Hier fanden 
die kirchliilusn Beaiibniszfeierlichkeiten 
und Rede durch Pastur Tviiclseltnann 
statt, woraus der Wen ztnn Friedltef 
enge-treten wurde. Durch den so 
unertnartet nnd plötzlich eisnsetretes 
nett Tod Mettenslirink verliert die Fa- 
milie einen getreuen und liebevollen 

.Gatten und Vater unds die die Ge- 
meinschaft einen auten Bürger, die 
siirchc ein sie-neues Mitglied Wir 
sprechen Allen unser Beileid aus. 

·Dai:s Wetter der letzten Zeit 
Inar sehr annehmbar, besonders ge- 
stern. 

Verlmigt:-s Ein Inder End-I. 
Fragt vor an 316 Nord Eint. 

« Christ Schur. 

« -»«Ein sehr gnt erhaltener Vuggh 
mit Gumnn- Reisen billig zn vertan- 
fett. J .Leschinskh 

—- Dr. S. A. Seal, schmerzlose 
:i(·1hnarzt, Office im Michelson Block 
Hier wird Deutsch gesprochen. 

Wir vernehmen, has; Christ 
Simon aus der Krnntenliste ist m 

letzter Zeit. 
Henkh A Sie-mig- nud kyrau 

feierten am Montan den 1()ten Jah- 
restag ihrer Verheiiathmig 

Gewiinscht zu pachteii: Hans 
mit Z Zimmer-. Sitnihzusmgen in die 
ser Office. 

— F. J. Contecs und Fran sind 
von ihrer Calisornin Reise zurnckge- 
kehrt. 

Reincer Hamen-« hat mn Dien- 
stag seinen limzng nach der Stadt 

Ivollzogen 
Nie Ahrengi von Bund County, 

welcher eine Zeitlang hier zu Besuch 
weilte, reiste gestern Minnen wieder 

spin Illintteni « 

i —- Baumaterinl jeder Art zu den 
niedrigften Prei5.«-« In dem allbekann- 
ten zuverlässige-« «--jrl)äst der Chiro- 
go Lumber Co. 

— Jensen K Larsen sind noch im- 
mer am alten Platz mit ihrem La- 
ger von besten Likliiskiecy Rum Li- 
quören und Weinen jeder Art, Alles 
zu mäßigen Preisen. 

Der neue Eewer naclz der 
Zuldatenlieinmtlj ist vollendet und 
unt Dienstag nalim der Studtratli 
eine Gesichtin ims- lseziizilich der 

endgültigen Annahme der Arbeit. 

« Vorqeflern war hllskliermijts 
much und die Falle-Um nalmi ihren 
»:Ilnsmig. Die mrclieuinriten haben 
bedeuten-d mildere Fri]tlsii(’!kci«ord- 
minnen erlernen « 

» l 

l -— Ed. treuem-; wimm- tciugckc 
Jahre liej Er Lilmrn Heim-un Unt, 
reiste gestern ad noch Colomdo, wo 

er bei Elisadetli Hi) Acker Land 

brauste die er liemirthiclmfteu wird 
nnd wiinsclien mir ilnn beste-r Erfolg. 

-Jn der ersten Ward wurde, 
wie -lnsricl)—tet, in dem Caurus letzte 
Woche M. M. diskutiert nlizs Conneili 
mann ausgestellt dmrls etliclie Stim- 
men mehr ulcs billig-umser erhielt 
Iliucsniulien wird desseimital-achtet 
laufen und ist seine Uetiriuu zirku- 
lirt morden. 

Eine gute Gelegenheit 
iiir ein tiielitixien innuen Mann oder 
zwei, Eigenthümer ein«-«- norziixilictxen 
gntgelienden Oteieliiiipd zu werden, da 
ts: meine Absicht ist, tneqen anderwei- 
tiger Interessen nnd neinndlieitsltals 

»Der das titejcliiiit an jemand- Anderen 
izu iilierqeliein dei· eine Weile bei mir 
in Stellung sein kann lii«:- er sich völ- 
lig in dass Mescltiifl eiimeorslieiteti hat. 

I kliiielizuimgen bei F. F. Finnert 
I -»»-.. -.., 

Notiz on Formel-. 
Die Cnnning Fabrik ist jetzt be- 

reit, stoiitmkte zu machen fiii« Anliau 
von Süßkorn siir llllL Ojjice in 
der Fabrik und Vucliheith Apotheke 

Ost-and Island Conning Co 

Häute 
Nelnnt Eure Hiinte direkt noch der 

Cliieogo Hide cic- znr Co., l Block 
nördlich von Gladess Mühle- Eement 
Rock-Gebäude Todte Thiere fortge- 
schafft fünf Meilen von der Stadt. 
link-. Chimgo Hide Fz Fur Co. 


